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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Titelverteidiger Müller & Schneider steht dicht vor dem erneuten Triumph. Gewinnen sie in der Schlußrunde 
auch gegen Alcatel, dann würde der neue Meister erstmals seit 1991/92 (damals war es IBM) wieder eine 
„Perfect Season“ (9 Siege in 9 Spielen)  erspielen. 
 
A1 
Theoretisch können noch 4 Teams aufsteigen,  aber realistische Chancen haben wohl nur Allianz und DeTeWe. 
In der Abstiegsfrage ist alles geklärt. 
 
A2 
Der SK Präsident hat sein Ziel  Landesliga-Aufstieg  erreicht und bis jetzt 19 Siege in Folge auf seinem Konto. 
Wird Bund 3 das 20. „Opfer“?  Für Rolls Royce  ist es vorbei – UBA kann noch hoffen. 
 
B1 
Der Profi-Schach-Laden und RBB werden ihre Staffel Richtung A-Klasse verlassen, ZIB/ACCSB 3 ist 
abgestiegen, aber nach dem Begleiter der Franzosen wird noch gesucht… 
 
B2 
BAT 2 hat den Aufstieg sicher, aber die restlichen Entscheidungen sind noch nicht gefallen. Spannung ist hier 
garantiert. 
 
C1 
Hier fallen alle Entscheidungen in der letzten Runde. Stern 66 und Bund 10 haben es selber in der Hand, mit 
einem Sieg den Aufstieg sicherzustellen. 
 
C2 
Präsident 2 steigt auf, Rolls Royce 2 steigt ab, aber für den 2. Aufstiegsplatz gibt es noch 3 Bewerber. 
 
D 
Präsident 3 verläßt wie erwartet nach nur einem Jahr die D-Klasse, Wiheil 3 benötigt nur noch einen 
Brettpunkt und BVG Britz steht schon jetzt mit großem Abstand als bestes 4er-Team fest. 
 
 
Mannschafts-Pokal 
Nach spannendem Kampf gewinnt Müller & Schneider das XXXII. Pokalfinale mit 5:3 gegen die SG Bund. 
 
Einzel-Meisterschaft 
Auch hier fällt die Entscheidung über den Meistertitel erst in der letzten Runde. 
 

Gemeinsame Endrunde bei Schering am Dienstag, dem 16. Mai 2006 ! 
Zum 21. Mal findet die Gemeinsame Endrunde der Mannschaftsmeisterschaft in der 
Schering-Kantine in der Müllerstraße 178 in 13342 Berlin –Wedding (U-Bhf. Reinickendorfer 
Str., U-Bahn- Linie 6) statt.  
Wir danken der Schering AG, für die Ausrichtung der Veranstaltung.  Auch in diesem Jahr 
wird am Eingang eine Einlaßkontrolle durchgeführt. Ab 17:15h werden drei Spielausschuß-
Mitglieder zusammen mit der Werkssicherheit anhand der Meldeliste die Personenkontrolle 
vornehmen. Die Teilnehmer der Endrunde müssen sich ausweisen und erhalten dann einen 
vorbereiteten, auf die FV Schach ausgestellten Besucherausweis, der sie zum Betreten des 
Gebäudes berechtigt.  Wir bitten daher, evtl. entstehende Wartezeiten zu berücksichtigen und 
danken im Voraus für das Verständnis für diese Maßnahme. Gäste müssen sich separat 
ausweisen.  
Einlaß ist ab 17:15h, Spielbeginn um 18:00h. 
Jede Mannschaft muß 3 komplette Spielsätze mitbringen. Nicht vorhandenes Spielmaterial 
kann zum Partieverlust führen! 
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TO 1.10.2    TO 1.6.10               
Wiheil 3 (aus B zurückgezogen) BVG HH 4  – Rd.6 
BVG HH 4  – Rd.3  BSR 2  – Rd.7  
Tieto Enator 2 – Rd.B  BSR 4  – Rd.7 
     BSR 4  – Rd.B 
     Wiheil 3 – Rd.B 
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LL, 8. Runde 
 
SG Bund 1 5,5 : 0,5  Tieto Enator 1     
SG Wiheil 1 2,5 : 3,5  SV Senat 1     
Alcatel 1    0,5 : 5,5  SK Gillette 1    
BVG Helmholtz1 0,0 : 6,0  Müller & Schneider 1     
ZIB/ACCSB 1    2,0 : 4,0  BA Tempelhof 1   

LL, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00 SG Bund 1    : ZIB/ACCSB 1      
Di     BA Tempelhof 1  : BVG Helmholtz 1  
Di     Müller & Schn.1 : Alcatel 1    
Di     SK Gillette 1  : SG Wiheil 1    
Di     SV Senat 1  : Tieto Enator 1 

 Landesliga Saison 2005/06       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Müller & Schn. 1 24 34,5 : 13,5 8 8 0 0 
2 SK Gillette 1 21 35,5 : 12,5 8 7 0 1 
3 BVG Helmholtz 1 13 22,5 : 25,5 8 4 1 3 
4 Alcatel 1 13 22,5 : 25,5 8 4 1 3 
5 BA Tempelhof 1 12 25 : 23 8 4 0 4 
6 SG Wiheil 1 10 23 : 25 8 3 1 4 
7 SG Bund 1 8 24,5 : 23,5 8 2 2 4 
8 SV Senat 1 8 19,5 : 28,5 8 2 2 4 
9 ZIB/ACCSB 1 4 17 : 31 8 1 1 6 

10 Tieto Enator 1 2 16 : 32 8 0 2 6 
 

Die Schärfsten traten beim Nachbarn Alcatel  an und 
seiften ihn kräftig ein ( der alte WM-Werbespruch muß 
doch dieses Jahr wieder mal genutzt werden). Das 
Heimteam hatte nicht die Spur einer Chance. Gillette 
hat jetzt zwar das bessere Brettpunktverhältnis 
gegenüber MuS, aber ob der Titelverteidiger noch 
einmal stolpert, muß doch arg bezweifelt werden. 

LL  SG Bund 1 5,5 : 0,5  Tieto Enator 1     
102  Schnabel     +  :  -   Czepany  102 
103  Schmidbauer   +  :  -   Suchin  103 
106  Jonas   0,5 : 0,5  Jähnisch  104 
107  Utsch  1,0 : 0,0  Thiele  105 
108  Bötzel  1,0 : 0,0  Paulick  107 
109  Darnstädt 1,0 : 0,0  Kasper  108 

LL  Alcatel 1    0,5 : 5,5  SK Gillette 1    
101   FM Paulsen     -  :  +   GM Kalinitschew  101 
103   FM Dr. Baumbach 0,5 : 0,5  GM Muse M. 103 
104  Nowka  0,0 : 1,0  IM von Herman 104 
106  Rölitz  0,0 : 1,0  Plesse  107 
202  Hoffmann 0,0 : 1,0  Krasnici  108 
204  Hilsberg  0,0 : 1,0  Prudlo  109 

Da war nichts zu holen für Tieto Enator. Bund wollte 
unbedingt den Klassenerhalt sicherstellen, was mit 5,5 
Punkten auch überdeutlich gelang. Für die Moabiter 
besiegelte das gleichzeitig das Ende ihres LL-Gast-
spiels nach nur einem Jahr. Aber wenn man auch bei 
einem so entscheidenden Spiel  die ersten beiden 
Bretter freilässt, dann will man es wohl nicht anders. 

LL      BVG Helmholtz1 0,0 : 6,0  Müller & Schneider 1     
102  Branding 0,0 : 1,0  FM Berger 101 
103  Kauschmann 0,0 : 1,0  GM Zezulkin 102 
104  Eisenträger 0,0 : 1,0  Dr. Schmidt-Schäffer 108 
105  Stippekohl 0,0 : 1,0  Frübing  109 
106  Schulz  0,0 : 1,0  Dr. Modler 110 
207  Amann  0,0 : 1,0  Vogel  112 

Gegen BVG Helmholtz stolperte MuS jedenfalls nicht. 
Der Tabellendritte (!) wurde mit der Höchststrafe  6:0 
abgefertigt. Es gibt wohl kaum etwas, was die „Zwei-
Klassen-Gesellschaft“ in der LL besser beschreibt. Da 
von Alcatel in der Schlussrunde gegen MuS keine 
Wunderdinge erwartet werden können, kommt es zu 
einem echten „Endspiel“ um Platz 3: BAT – BVG. 

LL  SG Wiheil 1 2,5 : 3,5  SV Senat 1     
102   FM Reichenbach 0,5 : 0,5  Boetzer  102 
104   FM Bachmann 0,5 : 0,5  Albrecht  106 
106  Gurack  0,5 : 0,5  Jauk  201 
106  Peuker  1,0 : 0,0  Draheim  205 
208  Neumann 0,0 : 1,0  Günther  206 
209 Schroeder-Wildb. 0,0 : 1,0  Prey  209 

Oben trennte man sich friedlich und unten gaben die 
zwei Siege des SV Senat an 5 und 6 den Ausschlag 
zum Gesamterfolg und zum Klassenerhalt. Im nächsten 
Jahr wird es bestimmt noch schwieriger für beide 
werde n, da mit dem SK Präsident eine BSG aufsteigt, 
die weit mehr als nur „Kanonenfutter“ ist. 

LL  ZIB/ACCSB 1    2,0 : 4,0  BA Tempelhof 1   
102  Domingo 0,0 : 1,0  IM Thiede 101 
103  Dauth  1,0 : 0,0  Wendt  102 
104  Kalabic  0,0 : 1,0  Nogly  103 
105  Vu  0,0 : 1,0  Baranowsky 205 
107  Godoj  0,5 : 0,5  Sarré  206 
108  Martin  0,5 : 0,5  Mandelkow 207 

ZIB verspielte seine letzte Chance auf den Klassen-
erhalt. Und vielleicht wäre mehr möglich gewesen, 
aber um 20:10h klingelte das Handy von Philippe Vu. 
"Eben hat uns die zweite Liga angerufen.", meinte 
dazu Veit Godoj. Trotz der Tragik ist das für mich der 
Spruch der 8. Runde.  Dabei kam ZIB dann noch auf 
2:3 heran, aber Miguel Domingo verlor: 2:4, Abstieg. 
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A1, 8. Runde  
 
IBM 1     1,5 : 4,5  SV DeTeWe 1     
BSR 1     4,0 : 2,0  ZIB/ACCSB 2     
SV Allianz 1   1,5 : 4,5  SK Gillette 2     
SV Osram 1    4,0 : 2,0  Müller & Schn. 2     
SG Bund 2    5,0 : 1,0  B.Bank 1  

A1, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00  IBM 1    : SG Bund 2     
Di     B.Bank 1  : SV Osram 1    
Di     Müller & Schn.2 : SV Allianz 1    
Di     SK Gillette 2  : BSR 1     
Di     ZIB/ACCSB 2  : SV DeTeWe 1 

 A - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 21 32 : 16 8 7 0 1 
2 SV Allianz 1 16 31 : 17 8 5 1 2 
3 SK Gillette 2 16 27,5 : 20,5 8 5 1 2 
4 SV DeTeWe 1 15 24,5 : 23,5 8 5 0 3 
5 IBM 1 13 27 : 21 8 4 1 3 
6 SV Osram 1 13 25 : 23 8 4 1 3 
7 Müller & Schn. 2 12 25 : 22 8 4 0 4 
8 B.Bank 1 9 20 : 28 8 3 0 5 
9 BSR 1 3 18 : 29 8 1 0 7 

10 ZIB/ACCSB 2 0 9 : 39 8 0 0 8 
 

„3 Punkte versaut, der Gegner kichert – hoffentlich 
Allianz versichert.“ Ich weiß, der Spruch ist steinalt, 
aber er paßt ☺. Trotz eines kampflosen Bonuspunktes 
konnten die Treptower die Vorentscheidung nicht 
erzwingen – Gillette erwies sich als unkalkulierbares 
Risiko. Aber trotzdem hat Allianz es selber in der 
Hand, bei einem Sieg über Mus 2 ist die LL erreicht ! 

A1  IBM 1     1,5 : 4,5  SV DeTeWe 1     
102  Wiese  0,0 : 1,0  FM Lehmann 104 
104  Iwinski  0,0 : 1,0  Neumann  107 
107  Matzkowiak 1,0 : 0,0  Toth  108 
109  Sycin  0,5 : 0,5  Neubert  109 
113  Maruffy  0,0 : 1,0  Kralisch  110 
115  Brozus  0,0 : 1,0  Widemann 111 

A1  SV Allianz 1   1,5 : 4,5  SK Gillette 2     
101  Boewer  0,0 : 1,0  FM Lueders 202 
103  Miersch  0,0 : 1,0  Mielke  203 
104  Lorenz  0,0 : 1,0  Schargorodskij  206 
107  Paschkowski   +  :  -   Gaertner  207 
108  Pelzer  0,5 : 0,5  Hadj-Sassi 208 
110  Scherer  0,0 : 1,0  Tsymann  209 

Mit einem hohen Sieg beim Mitkonkurrenten IBM 
verschaffte sich DeTeWe eine gute Ausgangsposition 
für die Schlußrunde. Für IBM dürfte der Zug  zur LL 
abgefahren sein. Wer weiß – vielleicht hätte man mit 
einer stärkeren Aufstellung mehr Chancen gehabt. 
DeTeWe hat es jetzt zwar nicht mehr selber in der 
Hand, aber  mit ZIB 2 einen relativ leichten Gegner.  

A1  SV Osram 1    4,0 : 2,0  Müller & Schn. 2     
101  Figura    +  : - Müller  203 
102   FM Schlemermeyer 0,5 : 0,5  Hohn  204 
103  Schulz M. 1,0 : 0,0  Artukovic 205 
105  Lanzendörfer    -  :  +   Marioth  208 
107  Dr. Genz  1,0 : 0,0  Engin  212 
108  Riess  0,5 : 0,5  Zeidler  213 

Beide Team zu fünft, aber nur an 4 Brettern wurde 
gespielt. Osram hübschte seine Saisonbilanz ein 
bißchen auf, trotzdem ist der Score 2005/06 
enttäuschend. MuS 2 zog diesmal den kürzeren, aber 
man weiß ja, daß sie in der Lage sind, weit bessere 
Ergebnisse zu erspielen. Vielleicht in der Schlußrunde 
bei Schering!?! 

A1  BSR 1     4,0 : 2,0  ZIB/ACCSB 2     
102  Harndt  0,5 : 0,5  Block  203 
104  Zumhasch 0,5 : 0,5  Enz  205 
105  Birke  1,0 : 0,0  Abdullaew 207 
106  Somin  0,5 : 0,5  Werner  209 
206  Zobel  0,5 : 0,5  Keshvari, N. 309 
211  Eckhardt  1,0 : 0,0  Muhammedsade 314 

Im Duell der beiden sieglosen, schon abgestiegenen 
Letzten behielt die BSR die Oberhand.  Es bleibt aber 
nur ein schwacher Trost für eine Horror-Saison.  ZIB, 
die viele Spieler an die neue BSG SC EPA abgegeben 
hatten, wird den Abstieg sicher besser verkraften 
können. 

A1  SG Bund 2    5,0 : 1,0  B.Bank 1  
202  Puhlmann  +  :  -   Trenner  103 
203  Pinkus   0,5 : 0,5  Duester  104 
207  Dr. Koloss 1,0 : 0,0  Schmidt  105 
208  Göhringer  +  :  -   Tschöppe  107 
209  Diwisch  0,5 : 0,5  Pfeiffer  109 
303  Haseloff  1,0 : 0,0  Mehnert  204 

Bund 2 sichert sich durch ein glattes 5:1 den Staffelsieg 
endgültig. Sie bekamen von den Bänkern zwar 2 
Punkte geschenkt, aber auch der Rest spricht eine 
deutliche Sprache. Glückwunsch nach Dahlem.  
Auch die Berliner Bank kann sich darauf freuen, die 
endrunde ohne Streß einfach nur zu genießen. 
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A2, 8. Runde  
 
SG Bund 3    3,0 : 3,0  DB/BSW 1     
BVG Helmholtz2 3,0 : 3,0  SG Schering 1     
Rolls Royce 1   2,5 : 3,5  UBA 1     
SK Gillette 3   3,5 : 2,5  SV Senat 2     
SK Präsident1  5,0 : 1,0  SG Wiheil   

A2, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00 SG Bund 3    : SK Präsident 1     
Di     SG Wiheil 2  : SK Gillette 3    
Di     SV Senat 2  : Rolls Royce 1    
Di     UBA 1     : BVG Helmholtz 2  
Di     SG Schering 1  : DB/BSW 1 

 A - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 1 24 36 : 12 8 8 0 0 
2 SG Schering 1 16 29 : 19 8 5 1 2 
3 SG Bund 3 14 26 : 22 8 4 2 2 
4 DB/BSW 1 13 27 : 21 8 3 4 1 
5 SV Senat 2 13 25 : 23 8 4 1 3 
6 SG Wiheil 2 10 22,5 : 25,5 8 3 1 4 
7 BVG Helmholtz 2 8 24,5 : 23,5 8 2 2 4 
8 SK Gillette 3 8 19 : 29 8 2 2 4 
9 UBA 1 6 18 : 30 8 2 0 6 

10 Rolls Royce 1 1 13 : 35 8 0 1 7 
 

Auch im 8. Spiel gab es keinen Sieg für die Mahlower 
und aufgrund des gleichzeitigen Erfolges von Gillette 3 
ist der Abstieg jetzt auch theoretisch sicher. UBA hält 
das kleine Fünkchen Hoffnung, welches bekanntlich 
zuletzt stirbt, weiter am Glimmen. Schwer erkämpfte 3 
Punkte konnten letztendlich auf der Habenseite 
verbucht werden. 

A2  SG Bund 3    3,0 : 3,0  DB/BSW 1     
301  Stark  0,0 : 1,0  FM Kleeschätzky, Rainer 101 
302  Gerschau 0,5 : 0,5  Wiedersich 103 
306  Koenig  1,0 : 0,0  Pitt  106 
307  Roth  0,5 : 0,5  Kaiser  107 
309  Salomon  0,5 : 0,5  Goedecke 108 
412  Goetsche 0,5 : 0,5  FM Kleeschätzky, Ralf   110 

A2   Rolls Royce 1   2,5 : 3,5  UBA 1     
101  Gietl  0,0 : 1,0  Stark  101 
102  Dr. Merz  1,0 : 0,0  Fleischmann 103 
105  Bock  1,0 : 0,0  Dr. Pischner 105 
106  Meiners  0,0 : 1,0  Schmalzried 106 
107  Paris  0,0 : 1,0  Pfeiffer  110 
210  Thamm  0,5 : 0,5  von Leitner 111 

Die Bahn kämpfte um Platz 3, aber Bund hielt das 
Remis und damit die bessere Ausgangsposition. 
Allerdings dürften sie in der letzten Runde gegen 
Präsident kaum zu Punkten kommen. Die Bahn kann 
gegen Schering vielleicht noch etwas reißen und auf die 
nächste Saison hoffen. 

A2  SK Gillette 3   3,5 : 2,5  SV Senat 2     
301  Hämmerlein 0,0 : 1,0  Burger  204 
302  Keskowski 1,0 : 0,0  Eberlein  207 
307  Groch  0,0 : 1,0  Hahlbohm 208 
308  Schäfer  0,5 : 0,5  Nalezinski K. 211 
401  Hoppe  1,0 : 0,0  Löhning  306 
408  Arndt    +  :  -   Nalezinski R. 308 

Überlebenswichtig war dieser Sieg von Gillette, aber 
trotzdem wird die Schlußrunde kein Spaziergang, denn 
ein 3:3 kann unter Umständen zuwenig sein.  Den 
Senat ficht das alles nicht an, er steht jenseits von Gut 
und Böse im Tabellenmittelfeld und hat mit Rolls 
Royce die leichteste Aufgabe in der Endrunde vor sich. 

A2     BVG Helmholtz 2  3,0 : 3,0  SG Schering 1     
201  Dr. Welz     +  :  -   Schnitzer  101 
202  Hoffmann 0,0 : 1,0  Mattick  103 
203  Weiss  0,0 : 1,0  Mirnik  104 
205  Allgaier  1,0 : 0,0  Richter M. 105 
206  Schumacher 0,5 : 0,5  Mahlkow  202 
208  Alberg   0,5 : 0,5  Wehrmann 210 

Die BVG erkämpfte einen wichtigen Punkt gegen den 
Abstieg. Jetzt genügt ein Remis gegen UBA.  Aber es 
zeigte sich wieder einmal, daß die vorderen Bretter 
diesmal keine Glanzsaison erwischt haben. Dafür 
spielte jedoch diesmal die 1. der BVG grandios. 
Schering hat mit dem 2. Platz sicher das Bestmögliche 
aus dieser Spielzeit gemacht. 

A2  SK Präsident 1  5,0 : 1,0  SG Wiheil   
102  Gruzman 1,0 : 0,0  Gebigke  201 
103  Rovenski 1,0 : 0,0  Strehlow  204 
104  Schilar  1,0 : 0,0  Hiler  205 
105  Shapiro    +  :  -   Ulbricht  206 
106  Fainstein    +  :  -   Schneider 210 
201  Jugow  0,0 : 1,0  Herrmann 211 

Wiheil trat mit „halber Kraft“ bei Präsident an – nur zu 
Viert machte man sich auf nach Mitte. Für dieses 
Quartett wurde es kein angenehmer Abend – zu stark 
war die Überlegenheit des designierten Landesligisten. 
Allein Eberhard Herrmann (mit 2 r & 2 n ☺ ) dürfte mit 
dem Sieg über den 505 ELO-Punkte stärkeren Jugow 
zufrieden gewesen sein. 
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B1, 8. Runde  
 
SG Bund 5    2,0 : 4,0  P.-Schach-Laden 1     
DB/BSW 2    2,0 : 4,0  SG Bund 7    
RBB 1     5,0 : 1,0  SV DeTeWe 2     
D.Telekom 1    3,0 : 3,0  ZIB/ACCSB 3     
SV Senat 3    2,5 : 3,5  B.Volksbank 1   

B1, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00  SG Bund 5   : SV Senat 3     
Di     B.Volksbank 1  : D.Telekom 1    
Di     ZIB/ACCSB 3  : RBB 1    
Di     SV DeTeWe 2  : DB/BSW 2    
Di     SG Bund 7  : P.-Schach-Laden 1 

 B - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 P-Schach-Laden 1 22 37 : 11 8 7 1 0 
2 RBB 1 22 33,5 : 14,5 8 7 1 0 
3 SG Bund 7 16 28,5 : 19,5 8 5 1 2 
4 SV Senat 3 15 25 : 23 8 5 0 3 
5 SG Bund 5 13 27,5 : 20,5 8 4 1 3 
6 B.Volksbank 1 12 22 : 26 8 3 3 2 
7 D.Telekom 1 5 19,5 : 28,5 8 1 2 5 
8 SV DeTeWe 2 5 17 : 31 8 1 2 5 
9 DB/BSW 2 3 17 : 31 8 1 0 7 

10 ZIB/ACCSB 3 1 13 : 35 8 0 1 7 
 

Der RBB steht ebenso wie der Profi-Schach-Laden als 
Aufsteiger fest, mit eben nur weniger Brettpunkten. 
Und sollte DeTeWe in der letzten Runde verlieren, 
dann geht’s abwärts in die C-Klasse. 

B1  SG Bund 5    2,0 : 4,0  P.-Schach-Laden 1     
501  Casny  0,0 : 1,0  FM Simon 103 
504  Oesterreich   +  :  -   Borchers  108 
505  Möschl  0,0 : 1,0  Hoffmann 110 
507  Kroll     -  :  +   Barnack  112 
509  Dr.Scharkowski 0,5 : 0,5  Schönherr 114 
510  Meyer  0,5 : 0,5  Zivkovic  115 

B1  RBB 1     5,0 : 1,0  SV DeTeWe 2     
101  zum Winkel 0,5 : 0,5  Walz  201 
103   Chr. Wechselmann 1,0 : 0,0  Grüner  202 
105  Schastok  0,5 : 0,5  Weitemeier 203 
106  Saloga  1,0 : 0,0  Borrys  207 
107  Schmidt  1,0 : 0,0  Rock  208 
205  Britze  1,0 : 0,0  Guenday  209 

Dem P.- Schach-Laden einen Glückwunsch zum ersten 
Platz, denn dieser ist sicher. Bund 5 im Mittelfeld und 
dort bleiben sie auch. 

B1  D.Telekom 1    3,0 : 3,0  ZIB/ACCSB 3     
102  Geike    -  :  +   Kretzschmar 301 
103  Weiser  1,0 : 0,0  Thies  304 
104  Piotrowski 1,0 : 0,0  Neun  306 
105  Beneke  0,0 : 1,0  Poehle  307 
106  Fischer  1,0 : 0,0  Schoeppe  308 
207  Norris  0,0 : 1,0  Rolf  312 

Mit diesem einen geschenkten Punkt wird ZIB/ACCSB 
diese Saison beenden. Für die Telekom währe zwar ein 
Sieg besser gewesen, aber es geht auch so. 

B1  DB/BSW 2    2,0 : 4,0  SG Bund 7    
203  Prof. Langner 0,0 : 1,0  Dr. Hälsig 701 
204  Bluhm  0,0 : 1,0  Kliesch  703 
206  Grunow  1,0 : 0,0  Schlüter  705 
207  Niemann  0,0 : 1,0  Ernst  706 
208  Schneider 0,0 : 1,0  Klemm  707 
209  Dittrich  1,0 : 0,0  Bollweg  710 

Für die Bahn währe hier wenigstens ein Punkt schon 
wichtig gewesen. Denn nun heißt es noch mal richtig 
schwitzen in der letzten Runde gegen DeTeWe. Bund 7 
zwar auf den dritten Platz aber mehr wird’s in dieser 
Saison nicht mehr. 

B1  SV Senat 3    2,5 : 3,5 B.Volksbank 1   
303  Wolff  0,0 : 1,0 Barna  101 
304  Bluhm    +  :  -   Sorgenfrei 102 
307  Luthardt  0,0 : 1,0  Lücke  103 
309  Gottschick 0,5 : 0,5  Ollek  104 
310  Bandsom 0,0 : 1,0  Eppich  105 
410  Harter    +  :  -   Müller  207 

Eine herbe Schlappe für den Senat, der die günstige 
Gelegenheit zum Punktgewinn nicht nutzen konnte. 
Glückwunsch an die Spieler der Volksbank, die eine 
großartige Moral bewiesen und den Kampf zu drehen 
vermochten. 
     B.R. 
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B2, 8. Runde  
 
SV Justitia 1 2,0 : 4,0  SV Senat 4     
BA Tempelhof 2  3,0 : 3,0  SG Bund 6     
Alcatel 2    2,5 : 3,5  B.Bank 2 
SK Gillette 4    --- : ---  spielfrei     
SG Bund 4    3,5 : 2,5  BSR 2 

B2, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00 SV Justitia 1   : SG Bund 4     
Di     BSR 2     : SK Gillette 4     
--    spielfrei   : Alcatel 2     
Di     B.Bank 2  : BA Tempelhof 2    
Di     SG Bund 6  : SV Senat 4 

 B - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 BA Tempelhof 2 19 30 : 12 7 6 1 0 
2 SK Gillette 4 16 26 : 16 7 5 1 1 
3 SG Bund 4 15 23,5 : 18,5 7 5 0 2 
4 Alcatel 2 12 26,5 : 21,5 8 4 0 4 
5 SG Bund 6 9 20,5 : 21,5 7 2 3 2 
6 BSR 2 7 18,5 : 23,5 7 2 1 4 
7 SV Senat 4 6 18 : 24 7 2 0 5 
8 B.Bank 2 6 16 : 26 7 2 0 5 
9 SV Justitia 1 3 13 : 29 7 1 0 6 

 

Alcatel kann bei ihrem letzten Auftritt nicht punkten 
und rutscht durch diese knappe Niederlage um einen 
Platz in der Tabelle ab. 
 
In der Endrunde sind sie spielfrei. 

B2  SV Justitia 1 2,0 : 4,0  SV Senat 4     
101  Winterhalter 0,5 : 0,5  Fitzke  402 
102  Spiewok  1,0 : 0,0  Getzuhn  405 
103  Lange  0,0 : 1,0  Bauer  407 
104  Gerigk       0,5 : 0,5  Dahnaci  409 
105  Jasper  0,0 : 1,0  Dallmeier 411 
108  Drazkowski 0,0 : 1,0  Bockelmann 504 

B2   Alcatel 2    2,5 : 3,5  B.Bank 2 
205  Parnemann 0,0 : 1,0  Koch  201 
206  Busch  1,0 : 0,0  Hein  203 
301  Schneider 0,5 : 0,5  Woelky  205 
302  Klevenow 0,5 : 0,5  Frahm  206 
303  Wolf  0,5 : 0,5  Hewig  207 
310  Westphal 0,0 : 1,0  Kogelboom 208 

Justitia erkämpft bravourös 2 Punkte, kann aber den 2. 
Saisonsieg des Senats nicht verhindern. Bei 3 Punkten 
Rückstand bleibt der Klassenerhalt nur noch eine 
theoretische Möglichkeit. 
 
Senat spielt in der Endrunde gegen Bund 6 und kann 
sich mit 1,5 Brettpunkten aus eigener Kraft retten. 

B2      SK Gillette 4    --- : ---  spielfrei     
 

Der 2. Tabellenplatz war für die spielfreie Gillette nicht 
gefährdet, aber der Aufstieg ist noch umkämpft. 
 
Dazu muss in der letzten Runde gegen die BSR 
gewonnen werden. 

B2  BA Tempelhof 2  3,0 : 3,0  SG Bund 6     
202  Ritz  0,5 : 0,5  Barsch  601 
203  Dr. Kettenburg 0,5 : 0,5  Simon  602 
204  Mueller M. 0,5 : 0,5  Dr. Augustat 604 
208  Muders  1,0 : 0,0  Schwark  606 
209  Lehmann 0,0 : 1,0  Fleischer  607 
210  Mueller St. 0,5 : 0,5  Plep  608 

Völlig überraschend knöpft Bund 6 dem Spitzenreiter 
einen Punkt ab und trübt dessen weiße Weste. 
 
Aber Tempelhof ist schon aufgestiegen, egal wie sie in 
der letzten Runde gegen die Berliner Bank 
abschneiden. 

B2   SG Bund 4    3,5 : 2,5  BSR 2  
403  Schoenfeld  +  :  -   Mueller Klaus  201 
405  Grünberg 0,0 : 1,0  Mueller Elmar  203 
407  Schwarz  0,0 : 1,0  Lawiszus  204 
408  Lange   0,5 : 0,5  Jahn  205 
409  Dr. Burmeister 1,0 : 0,0  Heldner  208 
410  Harwardt 1,0 : 0,0  Blasche  209 

Begünstigt durch einen kampflosen Punkt erreicht 
Bund 4 gegen die BSR einen knappen Sieg. Damit 
bleiben sie im Rennen um den 2. Aufstiegsplatz. 
 
Ein Sieg in der Endrunde gegen Schlusslicht Justitia ist 
sehr wahrscheinlich, aber gleichzeitig müsste Gillette 
stolpern.  
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C1, 8. Runde  
 
SG Bund 10    3,5 : 2,5  RBB 2     
Stern 66-1    3,0 : 3,0  SG Bund 8 
SV Allianz 2   3,5 : 2,5  Alcatel 3     
SV Osram 2    4,5 : 1,5  SK Gillette 5     
SV Senat 5    3,5 : 2,5  D. Telekom 2 

C1, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00 SG Bund 10   : SV Senat 5     
Di     D. Telekom 2  : SV Osram 2    
Di     SK Gillette 5  : SV Allianz 2    
Di     Alcatel 3   : Stern 66-1    
Di     SG Bund 8  : RBB 2 

 C - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Stern 66-1 19 31,5 : 16,5 8 6 1 1 
2 SG Bund 10 19 31 : 17 8 6 1 1 
3 SG Bund 8 17 29,5 : 18,5 8 5 2 1 
4 RBB 2 16 30,5 : 17,5 8 5 1 2 
5 SV Senat 5 16 25 : 23 8 5 1 2 
6 D. Telekom 2 12 25 : 23 8 4 0 4 
7 SV Allianz 2 7 19 : 29 8 2 1 5 
8 SK Gillette 5 4 17,5 : 30,5 8 1 1 6 
9 Alcatel 3 3 16,5 : 31,5 8 1 0 7 

10 SV Osram 2 3 14,5 : 33,5 8 1 0 7 
 

Allianz rettet sich nach oben und verbleibt in dieser 
Klasse. Für die Freunde von Alcatel sieht es schon 
anders aus, denn die bangen immer noch um den 
Abstieg und bekommen auch noch den stärksten 
Gegner in der Endrunde. 

C1  SG Bund 10    3,5 : 2,5  RBB 2     
1002  Zoellner  0,5 : 0,5  Kersten  202 
1003  Lange A. 0,5 : 0,5  Leßner  203 
1004  Weinrich 1,0 : 0,0  Doerbandt 206 
1006  Geiss  1,0 : 0,0  Prinz  207 
1009  Mikaeljan 0,0 : 1,0  Heinz  208 
1010  Pannek  0,5 : 0,5  Kelm  209 

C1  SV Allianz 2   3,5 : 2,5  Alcatel 3     
201  von Bergmann 0,5 : 0,5  Martens  304 
202  Wiese  0,5 : 0,5  Bernecker 305 
207  Polzin  0,5 : 0,5  U. Klevenow 307 
208  Guenther 0,5 : 0,5  Linkermann 308 
209  Wendt  0,5 : 0,5  Schwarzbach 309 
212  Roesner  1,0 : 0,0  Seeger  312 

Die Schachfreunde von Bund 10 haben einen 
gewaltigen Schritt in Richtung B-Klasse gemacht. Als 
letztes muss der Senat erst mal hoch gewinnen. Und in 
der nächsten Saison freuen wir uns wieder auf die 
Freunde von RBB2. 

C1  SV Osram 2    4,5 : 1,5  SK Gillette 5     
201  Schmidt C. 0,0 : 1,0  Schild  501 
202  Schulz S. 1,0 : 0,0  Schalck  502 
203  Schimmel 1,0 : 0,0  Sayder  505 
207  Nehls  1,0 : 0,0  Regul  506 
209  Kisla  1,0 : 0,0  Berlin  509 
213  Bocher  0,5 : 0,5  Jähring  511 

Osram wittert in buchstäblich letzter Sekunde noch 
Morgenluft. Wenn Osram jetzt in der Endrunde noch 
wenigstens einen Punkt holen kann, könnte dies den 
Klassenerhalt bedeuten. Gillette 5 könnte zwar 
theoretisch noch absteigen, aber wie gesagt nur 
theoretisch. 

C1  Stern 66-1    3,0 : 3,0  SG Bund 8 
101  Stielau  0,5 : 0,5  Tessen  802 
102  Radjenovic 0,0 : 1,0  Dr. Förster 803 
103  Kysucan H. 0,5 : 0,5  Dinius  804 
105  Schelling 0,5 : 0,5  Voigt  805 
106  Kysucan M. 0,5 : 0,5  Krug  806 
107  Kern  1,0 : 0,0  Paulisch  807 

Stern-66 hat es so gut wie geschafft. Als letztes muss 
nur noch Alcatel besiegt werden, was nicht allzu 
schwer fallen sollte. Bund 8 bleibt mit diesem Remis 
immer noch an den Führenden dran, hat jedoch in der 
letzten Runde den stärkeren Gegner. 

C1   SV Senat 5    3,5 : 2,5  D. Telekom 2  
503  Huhn   +  :  -   Meseck  201 
506  Muehlfellner 1,0 : 0,0  Neumann  202 
507  Walzendorf 0,5 : 0,5  Kleinwaechter 203 
508  Warnest  0,5 : 0,5  Kathe  204 
509  Hain  0,0 : 1,0  Jagodzinski 205 
609  Schmidt  0,5 : 0,5  Templin  206 

Senat 5 mit einem glücklichen Huhn am ersten Brett. 
Beide Mannschaften haben gut gespielt, was sich aber 
für beide nicht mehr Auf.- oder Abstiegsmäßig 
auswirken wird. 
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C2, 8. Runde  
 
SV Senat 6    2,0 : 4,0  SV Justitia 2 
BSR 3     2,0 : 4,0  SG Bund 9    
BVG Helmholtz3 5,0 : 1,0  Rolls Royce 2 
B.Volksbank 2   2,0 : 4,0  SK Präsident 2     
SG Schering 2   3,0 : 3,0  BEWAG 1  

C2, Vorschau 9. Runde 
 
Di 16.05. 18.00 SV Senat 6   : SG Schering 2     
Di     BEWAG 1  : B.Volksbank 2    
Di     SK Präsident 2  : BVG Helmholtz 3  
Di     Rolls Royce 2  : BSR 3    
Di     SG Bund 9  : SV Justitia 2 

 C - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 2 24 38 : 10 8 8 0 0 
2 SG Bund 9 19 28,5 : 19,5 8 6 1 1 
3 BVG Helmholtz 3 18 31,5 : 16,5 8 6 0 2 
4 SV Justitia 2 18 26 : 22 8 6 0 2 
5 B.Volksbank 2 13 26,5 : 21,5 8 4 1 3 
6 SG Schering 2 7 19 : 29 8 2 1 5 
7 BEWAG 1 6 20 : 28 8 1 3 4 
8 SV Senat 6 6 18,5 : 29,5 8 1 3 4 
9 BSR 3 4 19 : 29 8 1 1 6 

10 Rolls Royce 2 0 13 : 35 8 0 0 8 
 

Man kann nicht behaupten, dass sich Rolls Royce mit 
aller Kraft gegen den Abstieg gestemmt habe. 4 Spieler 
hatten gegen den Tabellendritten keine Chance. 
 
In der Endrunde kann BVG Helmholtz mit einem, 
allerdings unwahrscheinlichen, Sieg gegen den 
Spitzenreiter theoretisch noch den Aufstieg schaffen. 

C2  SV Senat 6    2,0 : 4,0  SV Justitia 2 
603  Alber  0,0 : 1,0  Hankow  201 
604  Lommatzsch-R. 0,0 : 1,0  Monjé A.  202 
605  Gielow  0,0 : 1,0  Steiner  204 
606  Haibach  0,5 : 0,5  Pontidis  206 
608  Ondrej  1,0 : 0,0  Ansin  301 
610  Tschirschwitz 0,5 : 0,5  Monjé U.  303 

C2     BVG Helmholtz 3  5,0 : 1,0  Rolls Royce 2 
301  Hirche  1,0 : 0,0  Woeller sen. 201 
302  Radke       +  :  -   Dr.Haarmayer 202 
304  Ficass  1,0 : 0,0  Dr.Schröter 203 
305  Mildenberger 1,0 : 0,0  Fruhner  204 
306  Wüsthoff  +  :  -   Einfeld  205 
308  Lengowski 0,0 : 1,0  Woeller jun. 206 

Da die Tabellennachbarn unentschieden gespielt haben, 
rutscht Senat mit dieser Niederlage um 2 Plätze in der 
Tabelle ab. 
 
Justitia hat in der Endrunde durchaus die Chance, Bund 
9 noch vom Aufstiegsplatz zu verdrängen. 

C2  B.Volksbank 2   2,0 : 4,0  SK Präsident 2     
201  Ercivan      -  :  +   Cusnariov 202 
202  Plenz  0,0 : 1,0  Lavrent'ev 203 
203  Strate   +  :  -   Luzik  204 
205  Böttger  1,0 : 0,0  Zarubin  205 
206  von Schöning 0,0 : 1,0  Nisman  206 
208  Kube  0,0 : 1,0  Erman  305 

Der Staffelsieger gibt überraschend einen Brettpunkt 
ab, fährt aber ungefährdet den 8. Saisonsieg ein. 
 
In der letzten Runde kann die Volksbank unbeschwert 
gegen die Bewag aufspielen; denn der 5. Tabellenplatz 
ist schon jetzt sicher. 

C2  BSR 3     2,0 : 4,0  SG Bund 9    
301  Barnekow 0,0 : 1,0  Braese  901 
302  Kroll, W. 0,0 : 1,0  Scholz  903 
304  Rabenau   -  :  +   Liepe  906 
305  Cornel  1,0 : 0,0  Rießbeck  907 
306  Seewald  0,0 : 1,0  Welle  908 
307  Jabke  1,0 : 0,0  Jorcke  910 

Bund 9 verteidigt gegen den Vorletzten BSR den 
zweiten Tabellenplatz. 
 
Die BSR hat dennoch den Klassenerhalt geschafft, egal 
wie das Spiel gegen Schlusslicht Rolls Royce in der 
letzten Runde ausgehen wird. 

C2   SG Schering 2   3,0 : 3,0  BEWAG 1  
201  Hamann  1,0 : 0,0  von Jutrzenka 101 
203  Heinrich  0,0 : 1,0  Kornprobst 102 
204  Jungklaus 0,0 : 1,0  Sternberg  103 
205  Klein  0,0 : 1,0  Rochler  104 
207  Gohlke  1,0 : 0,0  Fieck  105 
208  Richter  1,0 : 0,0  Bergmann 109 

Mit dem Remis zwischen 2 ausgeglichenen 
Mannschaften rücken beide einen Tabellenplatz vor. 
 
Wenn Schering in der Endrunde gegen Senat 6 verliert, 
kann der Platztausch wieder rückgängig gemacht 
werden. 
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D, 8. Runde  
BVG Helmh.4-4er 0,0 : 4,0  SG Wiheil 3  
SV Justitia 3   2,0 : 2,0  BSR 4-4er    
SC EPA 1    4,0 : 2,0  SG Schering 3     
DB/BSW 3    2,5 : 3,5  BA Tempelhof 3     
SK Präsident3 6,0 : 0,0  SV Senat 7     
T.Enator 2-4er  0,5 : 3,5  BVG Britz 1-4er  

D, Zusatzrunde B 
SG Wiheil 3   4,0 : 0,0 Tieto Enator 2-4er    
BVG Britz 1-4er 0,0 : 4,0 SK Präsident 3 
SV Senat 7  1,5 : 4,5 DB/BSW 3  
BA Tempelhof 3   3,0 : 3,0 SC EPA 1     
SG Schering 3  4,5 : 1,5 SV Justitia 3  
BSR 4-4er 2,5 : 1,5 BVG Helmh. 4-4er   

 D - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 3 28 44,5 : 9,5 10 9 1 0 
2 SG Wiheil 3 23 39 : 15 10 7 2 1 
3 BA Tempelhof 3 20 33,5 : 18,5 10 6 2 2 
4 SC EPA 1 19 29 : 23 10 5 4 1 
5 BVG Britz 1-4er 17 22 : 18 10 5 2 3 
6 SG Schering 3 13 21 : 33 10 4 1 5 
7 DB/BSW 3 13 26 : 28 10 4 1 5 
8 BSR 4-4er 10 16,5 : 23,5 10 2 4 4 
9 SV Justitia 3 8 19,5 : 32,5 10 2 2 6 

10 Tieto Enator 2-4er 8 13 : 27 10 2 2 6 
11 SV Senat 7 7 17 : 35 10 2 1 7 
12 BVG Helmh. 4-4er 3 11 : 29 10 1 0 9 

Begünstigt durch 2 kampflose Bretter erreicht Neuling 
EPA den 5. Sieg im 9. Spiel. 
 
In der 10. Runde muss sich EPA nun beim 
Tabellennachbarn bewähren. 
     U.P. 

D BVG Helmh.4-4er 0,0 : 4,0  SG Wiheil 3  
401  Hermann    -  :  +   Apel  302 
402  Lück  0,0 : 1,0  Mersmann 304 
404  Bauer  0,0 : 1,0  Ulbrich  310 
405  Purmann  0,0 : 1,0  Hübener  313 
 

D  SC EPA 1    4,0 : 2,0  SG Schering 3     
102  Segerberg 1,0 : 0,0  Leike Dr.  301 
103  Kontopodis 1,0 : 0,0  Bielefeld  303 
106  Polzer  0,0 : 1,0  Leuenberg 306 
108  Vollmann  +  :  -   Bahlmann 307 
109  Kulak  0,0 : 1,0  Harre Dr.  311 
111  Bouchaâla  +  :  -   Landsfeld 313 

Wiheil lässt Schlusslicht BVG Helmholtz keinen 
einzigen Brettpunkt und behauptet den 2. 
Tabellenplatz. 
 
In Runde B, der 10. in dieser Staffel, kann die BVG 
gegen Tabellennachbarn BSR 4 ein paar Punkte gut 
machen.      U.P. 

D  DB/BSW 3    2,5 : 3,5  BA Tempelhof 3     
301  Grützmacher 0,0 : 1,0  Körlin  301 
302  Fuchs  1,0 : 0,0  Jacobs  302 
303  Meyer-Roll 0,0 : 1,0  Krenz  303 
305  Uhlig  0,5 : 0,5  Aydin  305 
306  Nitschke  1,0 : 0,0  Winko  306 
307  Helmrich 0,0 : 1,0  Körting  312 

Eine überraschende Niederlage an Brett 2 gestaltet den 
Sie der Tempelhofer über die Bahn aüßerst knapp. 
 
In der nächsten Runde fährt die Bahn zum Senat. Für 
beide geht es um einen mehr oder weniger guten 
Mittelfeldplatz.    U.P. 

D  SV Justitia 3   2,0 : 2,0 BSR 4-4er    
302  Kiechle   0,0 : 1,0  Horn A.   402 
305  Eckert  1,0 : 0,0  Groß   403 
306  Erckens   0,5 : 0,5  Sell  404 
307  Schmialek 0,5 : 0,5  Horn F.  409 
 

Mit diesem Remis bleibt die BSR Vorletzter. 
 
Justitia kann in der nächsten Runde gegen 
Tabellennachbarn Schering einen weiteren Platz gut 
machen. 
     U.P. 

D  SK Präsident3 6,0 : 0,0  SV Senat 7     
301  Prof Dr. Lukas   +  :  -   Eisenträger 701 
303  Arinstein 1,0 : 0,0  Dietze  706 
304  Itkins  1,0 : 0,0  Forstreuter 707 
306  Vitson  1,0 : 0,0  Häusler  708 
308  Lukovski 1,0 : 0,0  Schmied  709 
310  Luzyk  1,0 : 0,0  Flögel  712 

Mit dem höchsten möglichen Ergebnis setzt sich 
Präsident gegen den Senat durch. Bei noch 2 
ausstehenden Spielen ist ihnen der Aufstieg nicht mehr 
zu nehmen. 
 
In der nächsten Runde spielen sie gegen die beste 4-er 
Mannschaft BVG Britz.   U.P. 
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D  T.Enator 2-4er  0,5 : 3,5  BVG Britz 1-4er  
203  Wrosch  0,0 : 1,0  Kühne  101 
206  Büttner  0,0 : 1,0  Kreis  103 
207  Sauerland 0,5 : 0,5  Schostag  104 
209  Uskovic  0,0 : 1,0  Schröder  106 
 

D, Rd.B BVG Britz 1-4er 0,0 : 4,0 SK Präsident 3 
101  Kühne  0,0 : 1,0 Prof.Dr.Lukas 301 
102  Kuczowicz 0,0 : 1,0 Arinstein  302 
103  Kreis  0,0 : 1,0 Vitson  306 
104  Schostag  0,0 : 1,0 Lukovski  308 

BVG Britz behauptet sich in der Spitzengruppe in 
Sichtweite der Aufstiegsplätze (die ihnen allerdings 
nichts nützen). 
 
Tieto Enator muss sich in der 10. Runde beim 
Zweitplatzierten Wiheil antreten.  U.P. 

    kampflos, TO 1.6.10 
D, Rd.B  SG Wiheil 3   4,0 : 0,0 Tieto Enator 2-4er    
301  Mersmann  +  :  -  Nicht angetreten. 
310  Ulbrich   +  :  -  Nicht angetreten. 
312   Wust   +  :  -  Nicht angetreten. 
313  Hübener   +  :  -  Nicht angetreten. 

D, Vorschau 9. Runde, SG Wiheil 3 : BSR 4-4er     
Di 16.05. 18.00      BVG Helmh. 4-4er : SG Schering 3    
     SV Justitia 3  : BA Tempelhof 3    
     SC EPA 1  : SV Senat 7   
     DB/BSW 3  : BVG Britz 1-4er     
     SK Präsident 3  : Tieto Enator 2-4er 

Da braucht Tieto Enator nur 2 Spieler, um 35 EUR 
Bußgeld zu vermeiden – und das klappt nicht. Den 
Verband freut es und Wiheil sicher auch, denn der 
Aufstieg rückt damit ein gewaltiges Stück näher. 
         B.R. 

Präsident macht kurzen Prozeß mit Britz, aber die 
Gastgeber haben sicher die ausreichende Gelassenheit, 
um das zu überstehen. 
     B.R. 

D, Rd.B  SV Senat 7  1,5 : 4,5 DB/BSW 3  
705  Sonderschäfer 0,0 : 1,0 Grützmacher 301 
706  Dietze   -  :  +    Fuchs  302 
707  Forstreuter 1,0 : 0,0 Meyer-Roll 303 
708  Häusler  0,0 : 1,0 Uhlig  305 
709  Schmied  0,0 : 1,0 Nitschke  306 
712  Flögel  0,5 : 0,5 Helmich  307 

Der Senat hatte nicht seinen besten Tag erwischt und 
wurde von der Bahn überrollt. Der Aufstiegszug ist für 
die Bahn allerdings auch schon längst abgefahren. 
    
     B.R. 

D, Rd.B  BA Tempelhof 3  3,0 : 3,0 SC EPA 1     
301  Körlin  1,0 : 0,0 Pose Rodriguez  101 
302  Jacobs  0,5 : 0,5 Segerberg  102 
303  Krenz  0,0 : 1,0 Kontopodis 103 
306  Winko  0,5 : 0,5 Le Glent  104 
307  Dr. Schnitger 0,0 : 1,0 Sampels  105 
312  Körting  1,0 : 0,0 Spettel  113 

Ein überraschender Punktgewinn für EPA, die damit 
auf den 4. Platz kletterten und genauso wie BAT 3 jetzt 
hoffen, im Nachrück-Verfahren doch noch irgendwie in 
die C-Klasse zu rutschen… 
    
     B.R. 

D, Rd.B  SG Schering 3  4,5 : 1,5 SV Justitia 3     
301  Leike  0,5 : 0,5 Kiechle  302 
306  Leuenberg 1,0 : 0,0 Monje  303 
307  Bahlmann 1,0 : 0,0 von Hase  304 
308  Ehrenberg 1,0 : 0,0 Eckert  305 
310  Heinicke  0,0 : 1,0 Schmialek  307 
311  Harre  1,0 : 0,0 Moebius  315 

Schering kann nach diesem Erfolg mit einem Sieg bei 
der Schlußrunde immerhin noch eine ausgeglichenes 
Punktekonto erreichen – genau wie in der 
vorangegangenen Saison.  Justitia hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr, wo man 0 Punkte erzielte, mit jetzt schon 
8 Zählern stark verbessert. 
     B.R. 

D, Rd.B  BSR 4-4er 2,5 : 1,5 BVG Helmh. 4-4er    
402  Horn A.  1,0 : 0,0 Herman  401 
403  Groß  0,5 : 0,5 Lück  402 
404  Sell  0,5 : 0,5 Bauer  404 
406  Kurzweg  0,5 : 0,5 Becker  406 

Ein Sieg an Brett 1 genügt der BSR, um mit Remisen 
an den anderen Brettern die 3 Punkte einzusacken. Für 
beide Teams war die Saison eine Verschlechterung, 
zum Vorjahr, da kann es ja nur noch aufwärts gehen… 
Und wenn die BSR es lernt, die Spielberichtskarten 
pünktlich abzuschicken, wird es auch noch billiger  ☺ 
     B.R. 
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2005 / 2006
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 8. Runde  
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 3. Lüders, Gerhard (6) - 2. Krasnici, Hasan (6) 1 - 0
2 8. Allgaier, Erik (5½) - 1. Prudlo, Simon (6) 1 - 0
3 9. Martin, Mario (5½) - 5. Godoj, Veit (5) ½ - ½
4 6. Weiten, Christoph (5) - 4. Jonas, Bernhard (5½) 1 - 0
5 14. Kliesch, Bernd-Walter (5) - 7. Hohn, August (5) ½ - ½
6 18. Zöllner, Rainer (5) - 10. Kasper, Roland (5) ½ - ½
7 11. Trebbin, Dr. Wolfhard (5) - 17. Barnack, Gerd (5) 1 - 0
8 36. Kleinwächter, Manfred (4½) - 12. Pfeiffer, Richard (4½) ½ - ½
9 40. Riess, Bernhard (4½) - 15. Schumacher, Gerhard (4½) 0 - 1

10 34. Symann, Fred (4½) - 21. Apel, Wolfgang (4½) ½ - ½
11 24. Müller, Elmar (4½) - 52. Harwardt, Michael (4½) 1 - 0
12 31. Muratovic, Rafet (3½) - 64. Kathe, Michael (4½) 1 - 0
13 45. Werner, Daniel (4½) - 16. Baranowsky, Peter (4) ½ - ½
14 13. Hankow, Bert-Jürgen (4) - 32. Meseck, Klaus (4) 1 - 0
15 20. Engin, Atay (4) - 33. Müller, Stefan (4) 0 - 1
16 22. Gröling, Jürgen (4) - 37. Wehrmann, Dieter (4) 1 - 0
17 23. Weiser, Bernd (4) - 39. Block, Marco (4) 0 - 1
18 28. Piotrowski, Roger (4) - 41. Schalck, Christiano (4) 0 - 1
19 29. Ollek, Karl-Heinz (4) - 49. Siewert, Dr. Klaus-Jürg (3½) ½ - ½
20 54. Norris, Ray (4) - 30. Enz, Hans (4) 0 - 1
21 55. Frahm, Werner (3½) - 42. Wehr, Joachim (3½) ½ - ½
22 43. Fischer, Elmar (3½) - 66. Geiss, Alfred (3½) 1 - 0
23 59. Dahnaci, Erol Thomas (3½) - 69. Lewandowski, Sylweste (3½) 0 - 1
24 60. Böttger, Bernd (3½) - 71. Fruhner, Manfred (3½) 1 - 0
25 62. Jagodzinski, Michael (3½) - 72. Kretzschmar, Jan (3) 0 - 1
26 76. Pöhle, Uwe (2½) - 65. Templin, Manfred (3½) 0 - 1
27 80. Lengowski, Jörg-Uwe (3½) - 38. Scharkowski, Dr. Albrec (3) 0 - 1
28 26. Natter, Manfred (2½) - 56. Mahlkow, Hartmut (3) ½ - ½
29 27. Widemann, Anselm (3) - 58. Gundlach, Heiko (3) ½ - ½
30 63. Schröter, Dr. Jürgen (3) - 46. Abdullaew, Firdowci (3) 0 - 1
31 67. von Schöning, Ulrich (2) - 47. Weinrich, Karl-Heinz (3) ½ - ½
32 48. Paris, Gerhard (3) - 73. Ercivan, Erdogan (2) 1 - 0
33 81. Koep-Kerstin, Werner (3) - 50. Mildenberger, Hans (3) 1 - 0
34 51. Klemm, Manfred (3) - 79. Schöppe, Christian (3) 0 - 1
35 19. Schilly, Hans-Joachim (2½) - 74. Regeler, Wulf (2½) ½ - ½
36 78. Theilig, Dr. Reinhard (2½) - 25. Heimes, Peter (2½) ½ - ½
37 86. Jorcke, Wolfgang (2½) - 35. Hoffbauer, Jörg (2½) 0 - 1
38 57. Mersmann, Till (2½) - 77. Pannek, Hans-Joachim (2½) 1 - 0
39 90. Keshvari, Nima (2½) - 61. Thies, Andreas (2½) 1 - 0
40 89. Kiechle, Friedrich (2½) - 70. Rolf, Ivo Arne (2½) 0 - 1
41 68. Mühlnikel, Rüdiger (2) - 87. Irmler, Norbert (2½) ½ - ½
42 82. Zylis, Giannis (2) - 75. Mahler, Sonja (2) + - -
43 84. Muhammedsade, Tseih (1½) - 85. Woeller, Mattes (2) 1 - 0
44 91. Kemnitz, Wolfgang (1) - 83. Seidel, Frank (1½) ½ - ½
45 92. spielfrei (0) - 53. Barnekow, Peter (1) - - +
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2005 / 2006
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 8. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Lüders, Gerhard 2159 SK Gillette 8 7 0 1 7 38½ 265½
2. Allgaier, Erik 1958 SG BVG-H 8 6 1 1 6½ 37 256½
3. Krasnici, Hasan 2178 SK Gillette 8 5 2 1 6 42½ 258
4. Prudlo, Simon 2217 SK Gillette 8 5 2 1 6 41½ 255
5. Trebbin, Dr. Wolfhard 1905 SG Bund 8 5 2 1 6 36½ 248
6. Weiten, Christoph 1995 IBM 8 6 0 2 6 35 257
7. Martin, Mario 1947 ZIB / ACCS 8 4 4 0 6 34 238
8. Jonas, Bernhard 2105 SG Bund 8 5 1 2 5½ 38½ 246
9. Godoj, Veit 2040 ZIB / ACCS 8 4 3 1 5½ 36½ 245

10. Schumacher, Gerhard 1853 SG BVG-H 8 4 3 1 5½ 36 242½
11. Hohn, August 1983 Müller & Sc 8 5 1 2 5½ 35½ 228
12. Kasper, Roland 1927 TietoEnator 8 5 1 2 5½ 35½ 226½
13. Kliesch, Bernd-Walter 1865 SG Bund 8 4 3 1 5½ 33 231
14. Zöllner, Rainer 1805 SG Bund 8 4 3 1 5½ 30½ 225
15. Müller, Elmar 1752 B S R 8 4 3 1 5½ 30 213
16. Pfeiffer, Richard 1875 SG Berliner 8 4 2 2 5 37 231½
17. Enz, Hans 1703 ZIB / ACCS 8 4 2 2 5 35 229
18. Barnack, Gerd 1815 Profi-Schac 8 5 0 3 5 34½ 236
19. Kleinwächter, Manfred 1652 Deutsche T 8 4 2 2 5 34½ 236
20. Schalck, Christiano 1634 SK Gillette 8 5 0 3 5 34 232½
21. Block, Marco 1648 ZIB / ACCS 8 4 2 2 5 33½ 229½
22. Müller, Stefan 1687 BA Tempel 8 4 2 2 5 33 217
23. Apel, Wolfgang 1794 SG WiHeil 8 4 2 2 5 32½ 212½
24. Symann, Fred 1672 ZIB / ACCS 8 4 2 2 5 31 214
25. Hankow, Bert-Jürgen 1868 SV Justitia 8 4 2 1 5 30 217
26. Werner, Daniel 1614 ZIB / ACCS 8 4 2 2 5 29½ 212½
27. Gröling, Jürgen 1770 SG WiHeil 8 3 4 1 5 29 219
28. Baranowsky, Peter 1825 BA Tempel 8 4 1 3 4½ 34 226½
29. Böttger, Bernd 1532 Berliner Vol 8 3 3 2 4½ 32 217½
30. Fischer, Elmar 1629 Deutsche T 8 4 1 3 4½ 29 215½
31. Kathe, Michael 1507 Deutsche T 8 3 3 2 4½ 29 212
32. Riess, Bernhard 1638 SV Osram 8 4 1 3 4½ 29 209
33. Ollek, Karl-Heinz 1711 Berliner Vol 8 2 5 1 4½ 29 206½
34. Harwardt, Michael 1577 SG Bund 8 4 1 3 4½ 28½ 211½
35. Lewandowski, Sylwester 1500 B S R 8 4 1 3 4½ 27 216½
36. Templin, Manfred 1505 Deutsche T 8 4 1 3 4½ 26½ 196
37. Muratovic, Rafet 1695 SV DeTeW 8 4 1 3 4½ 26 202
38. Piotrowski, Roger 1716 Deutsche T 8 3 2 3 4 35 218
39. Wehrmann, Dieter 1652 SG Scherin 8 3 2 3 4 33 220½
40. Paris, Gerhard 1608 Rolls Royc 8 3 2 3 4 33 219
41. Weiser, Bernd 1753 Deutsche T 8 3 2 3 4 31½ 223½
42. Norris, Ray 1574 Deutsche T 8 4 0 4 4 31½ 219½
43. Scharkowski, Dr. Albrecht 1651 SG Bund 8 4 0 4 4 31 216½
44. Abdullaew, Firdowci 1613 ZIB / ACCS 8 4 0 3 4 31 213
45. Wehr, Joachim 1633 SG Bund 8 3 2 3 4 30 210½
46. Meseck, Klaus 1689 Deutsche T 8 3 2 3 4 30 202½
47. Siewert, Dr. Klaus-Jürgen 1597 Berliner Vol 8 1 6 1 4 29 205
48. Engin, Atay 1800 Müller & Sc 8 4 0 4 4 28½ 201
49. Frahm, Werner 1570 SG Berliner 8 2 4 2 4 28 214½
50. Koep-Kerstin, Werner 1433 SG Bund 8 3 2 3 4 27½ 201
51. Schöppe, Christian 1439 ZIB / ACCS 8 4 0 4 4 26 195
52. Kretzschmar, Jan 1497 ZIB / ACCS 8 3 2 3 4 25½ 195½
53. Fruhner, Manfred 1497 Rolls Royc 8 3 1 4 3½ 31½ 217½
54. Dahnaci, Erol Thomas 1550 SV Senat 8 3 1 4 3½ 30 204
55. Geiss, Alfred 1503 SG Bund 8 2 3 3 3½ 28½ 204½



56. Hoffbauer, Jörg 1658 SG Bund 8 3 1 4 3½ 28 210½
57. Widemann, Anselm 1728 SV DeTeW 8 2 3 3 3½ 27 204
58. Jagodzinski, Michael 1511 Deutsche T 8 3 1 4 3½ 27 199
59. Lengowski, Jörg-Uwe 1435 SG BVG-H 8 2 3 3 3½ 26½ 204
60. Rolf, Ivo Arne 1500 ZIB / ACCS 8 3 1 4 3½ 26½ 203
61. Mahlkow, Hartmut 1565 SG Scherin 8 1 5 2 3½ 26½ 198
62. Gundlach, Heiko 1557 ZIB / ACCS 8 2 3 3 3½ 25 198½
63. Mersmann, Till 1561 SG WiHeil 8 2 3 3 3½ 24½ 192½
64. Keshvari, Nima 1291 ZIB / ACCS 8 3 1 4 3½ 23 187½
65. Weinrich, Karl-Heinz 1612 SG Bund 7 3 1 3 3½ 23 185½
66. Natter, Manfred 1739 ZIB / ACCS 8 1 4 3 3 29½ 207
67. Schröter, Dr. Jürgen 1510 Rolls Royc 8 0 6 2 3 28½ 205
68. Klemm, Manfred 1591 SG Bund 8 2 2 4 3 28 205½
69. Schilly, Hans-Joachim 1801 Deutsche T 8 1 4 3 3 28 201
70. Regeler, Wulf 1484 Deutsche T 8 2 2 4 3 27 201
71. Zylis, Giannis 1423 ZIB / ACCS 8 2 2 4 3 26½ 210
72. Theilig, Dr. Reinhard 1453 SG Bund 8 1 4 3 3 26½ 196½
73. Mildenberger, Hans 1592 SG BVG-H 8 3 0 5 3 26 198½
74. Heimes, Peter 1741 SG WiHeil 8 2 2 4 3 25 194
75. Irmler, Norbert 1353 SG Berliner 8 2 2 4 3 24 191½
76. Pannek, Hans-Joachim 1454 SG Bund 8 1 3 4 2½ 27 199
77. Mühlnikel, Rüdiger 1501 SG Bund 8 1 3 4 2½ 26 188
78. Jorcke, Wolfgang 1361 SG Bund 8 2 1 5 2½ 24½ 189
79. Muhammedsade, Tseihun 1400 ZIB / ACCS 8 2 1 5 2½ 24 197
80. Thies, Andreas 1516 ZIB / ACCS 8 2 1 5 2½ 24 188½
81. von Schöning, Ulrich 1502 Berliner Vol 8 1 3 4 2½ 24 185
82. Kiechle, Friedrich 1337 SV Justitia 8 1 3 4 2½ 24 183
83. Pöhle, Uwe 1456 ZIB / ACCS 7 2 1 4 2½ 22 184½
84. Mahler, Sonja 1461 SK Gillette 8 2 0 6 2 30 210½
85. Ercivan, Erdogan 1491 Berliner Vol 7 2 0 5 2 28 203½
86. Barnekow, Peter 1574 B S R 8 2 0 6 2 25½ 196
87. Woeller, Mattes 1387 Rolls Royc 8 1 2 5 2 25½ 182
88. Seidel, Frank 1400 SG Berliner 8 1 2 5 2 25 179
89. Kemnitz, Wolfgang 1131 SG Bund 8 1 1 6 1½ 19 180½
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  XXXII. Pokalfinale der  FV Schach.   
 
Das Finale des XXXII. Mannschafts-Pokal-Wettbewerbs wurde am 3. Mai 2006 bei der 
Emanuel-Lasker-Gesellschaft ausgetragen. Die 
Emanuel-Lasker-Gesellschaft hatte ihm Herbst 
2005 ihr neues Domizil am Leuschnerdamm in 
Berlin-Kreuzberg bezogen und mit der Ausstellung 
„Emanuel Lasker – Die Lust am Denken“  
eröffnet. Am letzten Tag dieser Ausstellung fand 
das Pokalfinale statt. Die FV Schach dankt der 
Emanuel-Lasker-Gesellschaft für die Überlassung 
der Räumlichkeiten und der Dorland AG für die 
Bereitstellung des Internet-Zugangs, mit dem die 
Internet-Live-Übertragung realisiert werden konnte.  
Zuschauer, Aktive und Offizielle waren sich einig, daß diese Umgebung einen würdigen 
Rahmen für das Finale darstellte. 
 
Mit der SG Bund und der BSG Müller & Schneider hatten sich der Rekord-Pokalsieger (7 

Titel) und der amtierende Titelverteidiger 
qualifiziert.  Bund erreichte das Finale 
durch Siege über RBB (7,0:1,0), SV Senat 
(4,5:3,5) und ZIB/ACCSB (5,0:3,0). Der 
Weg von Müller & Schneider ging über 
den SK Gillette (5,5:2,5), den SK 
Präsident (4,0:4,0, Berliner Wertung 
20,5:15,5) und den Profi-Schach-Laden 
(6,5:1,5).  
Beide Teams schenkten sich in diesem 
Finale nichts. Es wurde erbittert um jeden 
halben Punkt gerungen. Erst nach gut drei 
Stunden konnte das erste Ergebnis im 
Spielbericht eingetragen werden – ein 

Remis an Brett 2 zwischen FM Steve Berger (MuS) und Maximilian Tyrtania (Bund, beide 
vorn links im Bild).   Erst in der letzten dreiviertel Stunde senkte sich die Waagschale 
zugunsten des Favoriten Müller & Schneider. An vier Brettern ging der Kampf sogar bis in 
die Blitzphase. 
 
Dies ist das Endergebnis nach vier spannenden Stunden: 
 
    Müller & Schneider 5,0 : 3,0   SG Bund 
102   GM Zezulkin 0,0 : 1,0   Schnabel 102 
101   FM Berger  0,5 : 0,5   Tyrtania 105 
106   FM Jugelt  1,0 : 0,0   Dr. Schmidbauer 103 
105   FM Breier  1,0 : 0,0   Heuer  104 
112  Vogel  0,0 : 1,0   Dr. Utsch 107 
109  Frübing  1,0 : 0,0   Jonas  106 
110  Dr. Modler 1,0 : 0,0   Dr. Koloss 207 
203  Müller  0,5 : 0,5   Altenkirch 110 
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Nachdem sich die Aufregung der Schlußminuten gelegt hatte, fand die 
Siegerehrung durch den 1. Vorsitzenden der FV Schach, Hartmut 
Mahlkow statt. Er übergab den Pokal an Reinhard Müller.  
Dann war es Zeit das Siegerfoto des alten und neuen Pokalsiegers sowie 
für eine Erinnerungsaufnahme mit dem Pokalsieger, dem Spielleiter 
Bernhard Riess und dem Gastgeber Paul Werner Wagner (1. 
Vorsitzender der Emanuel-Lasker-Gesellschaft). 
 

 
 

 
 
Auch die Internet-LIVE-Übertragung war ein Erfolg: mit 145 Zugriffen während des Events 
wurde ein neuer Rekord aufgestellt. 
 
 

Olympia-Wertung für den  

Mannschafts-Pokal der FV Schach e.V. 
(Pokalsieger 3 Punkte, Pokalfinalist 1 Punkt)  

    
Platz Name Punkte Titel 

1. Bund 23 7 
2. SV Senat 22 5 
3. Wiheil 16 4 
4. Müller & Schneider 9 3 
5. SEL / Alcatel 9 2 
6. DeTeWe 7 1 
7. SFB 6 2 
8. SK Gillette 6 2 
9. AEG 4 1 

10. Berliner Bank 4 1 
11. IBM 4 1 
12. ZIB / ACCSB 4 1 
13. FG Süd 3 1 
14. Post 44 3 1 
15. BA Tempelhof 1  
16. Berthold 1  
17. Ev. Silas-Gemeinde 1  
18. Russisches Haus RHWK 1  
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B33
Schnabel,Ralf 2210
Zezulkin,Juri 2540

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.e4  c5  2.¤f3  ¤c6  3.d4  cxd4  4.¤xd4  ¤f6
 5.¤c3  e5  6.¤db5  d6  7.¤d5  ¤xd5  8.exd5
 ¤e7  9.a4  ¤f5  10.c3  ¥e7  11.¥e2  0-0
 12.0-0  ¥g5  13.¢h1  ¥xc1  14.¦xc1  ¥d7
 15.¤a3  £h4  16.a5  ¦ad8  17.b4  ¤h6
 18.£d2  f5  19.f4  ¤g4  20.¥xg4  fxg4  21.g3
 £h6  22.¦f2  ¦f6  23.¢g1  ¦df8=  24.¦cf1  ¥e8
 25.c4  ¥g6  26.¤b5  ¥e4  27.¤c3  ¥f3  28.fxe5
 £xd2  29.¦xd2  dxe5  30.¦e1  ¦e8  31.¤e4
 ¦ff8  32.c5  ¦d8  33.¤d6  ¦xd6  34.cxd6  e4
 35.¢f2  ¦d8  36.¢e3  ¦xd6  37.¦c1  ¦d7
 38.d6  ¢f7  39.¦c7  ¢e6  40.¦xd7  ¢xd7
1-0

B16
Berger,Steve 2469
Tyrtania,Maximilian 2157

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.e4  c6  2.d4  d5  3.¤c3  dxe4  4.¤xe4  ¤f6
 5.¤xf6+  gxf6  6.c3  ¥f5  7.¤f3  £c7  8.g3
 ¤d7  9.¥g2  e6  10.0-0  ¥d6  11.£e2  0-0-0
 12.¤h4  ¥g6  13.b4  e5  14.b5  c5  15.¥e3
 ¦he8  16.dxc5  ¥xc5  17.a4  ¢b8  18.b6  ¤xb6
 19.¤xg6  hxg6  20.¥xc5  £xc5  21.a5  ¤d5
 22.c4  ¤b4  23.¦fb1  ¦e7  24.a6  e4  25.axb7
 f5  26.h4  ¦ed7  27.¦b2  ¤d3  28.¦b5  £xc4
 29.£e3  £d4  30.£xd4  ¦xd4  31.¦ba5  ¦b4
 32.¦xa7  ¦xb7  33.¦7a5
½-½

B03
Schmidbauer,Martin Dr. 2138
Jugelt,Tobias 2447

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.e4  ¤f6  2.e5  ¤d5  3.d4  d6  4.c4  ¤b6  5.f4
 dxe5  6.fxe5  ¤c6  7.¥e3  ¥f5  8.¤c3  e6
 9.¤f3  £d7  10.¥e2  ¥e7  11.0-0  0-0  12.£d2
 f6  13.exf6  ¥xf6  14.c5  ¤d5  15.¤xd5  exd5
 16.¦ae1  ¦ae8  17.¥b5  ¥e4  18.¢h1  a6
 19.¥a4  £g4  20.¥d1  £g6  21.b4  ¦e7  22.a4
 ¦fe8  23.b5  axb5  24.axb5  ¤d8  25.¥f4  ¤e6
 26.¥e5  ¥g5  27.¤xg5  ¤xg5  28.£f2  ¥d3
 29.¥e2  ¦f7  30.£e3  ¥e4  31.£g3  ¦xf1+
 32.¦xf1  c6  33.bxc6  bxc6  34.¦a1  ¤f7

 35.¥f3  ¤xe5  36.dxe5  £xg3  37.hxg3  ¦xe5
 38.¦a8+  ¢f7  39.¥g4  d4  40.¦d8  d3  41.¦d4
 ¢f6  42.¥f3  ¥xf3  43.gxf3  ¦d5  44.¦f4+  ¢g6
 45.¦g4+  ¢h6
0-1

D37
Breier,Andreas 2382
Heuer,Thomas 2130

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.¤c3  ¥e7  4.¥f4  ¤f6
 5.e3  0-0  6.¤f3  c5  7.dxc5  ¥xc5  8.£c2  ¤c6
 9.0-0-0  b6  10.¥g5  ¥b7  11.a3  ¥e7  12.¥d3
 h6  13.h4  ¦c8  14.¢b1  ¤a5  15.¤e5  ¢h8
 16.£e2  dxc4  17.¥c2  £c7  18.¤d7  ¤xd7
 19.¥xe7  ¦fe8  20.¥d6  £d8  21.¦hg1  £f6
 22.f4  e5  23.g4  exf4  24.g5  f3  25.£h2  £e6
 26.£f4  ¥c6  27.gxh6  £xh6  28.£xf7  ¤e5
 29.¥xe5  ¦xe5  30.¦g6
1-0

D78
Utsch,Markus Dr. 2058
Vogel,Tobias 2100

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.¤f3  d5  2.g3  g6  3.¥g2  ¥g7  4.d4  ¤f6
 5.0-0  0-0  6.c4  c6  7.¤c3  a6  8.¤e5  dxc4
 9.¤xc4  ¥e6  10.£d3  ¤bd7  11.¦d1  ¦c8
 12.e4  b5  13.¤e3  £b6  14.h3  ¦fd8  15.a4
 ¥b3  16.a5  £b8  17.¦d2  ¤e5  18.£b1  ¤c4
 19.¤xc4  ¥xc4  20.b3  ¥e6  21.¦d1  ¤e8
 22.¥f4  £a7  23.¤e2  £d7  24.¢h2  h6
 25.¦a2  g5  26.¥e3  £d6  27.¦ad2  £b4  28.d5
 cxd5  29.exd5  ¥d7  30.¥b6  ¤d6  31.¤d4
 ¦e8  32.¤c6  £c3  33.¦e2  £f6  34.¦de1  ¥f5
 35.£d1  ¥f8  36.¥d4  £g6  37.g4  ¥d3  38.¦e3
 ¥c2  39.£d2  ¥b1  40.£b2  ¥d3  41.¤e5  £h7
 42.¤xd3  b4  43.¤e5  ¤b5  44.¤c6  e6
 45.dxe6  ¥e7  46.exf7+  ¢xf7  47.£e2
1-0

B52
Fruebing,Thomas 2211
Jonas,Bernhard 2105

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.e4  c5  2.¤f3  d6  3.¥b5+  ¥d7  4.c4  ¤f6
 5.¤c3  ¤c6  6.¥xc6  ¥xc6  7.d3  e6  8.0-0
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 ¥e7  9.¦e1  0-0  10.¥g5  h6  11.¥h4  ¤xe4
 12.dxe4  ¥xh4  13.¤xh4  £xh4  14.£xd6  £g5
 15.¦ad1  ¦ad8  16.£g3  ¦xd1  17.¦xd1  ¦d8
 18.£xg5  ¦xd1+  19.¤xd1  hxg5  20.¤c3  ¢f8
 21.¢f1  ¢e7  22.¢e2  ¢d6  23.¢e3  ¢e5
 24.f3  f5  25.exf5  exf5  26.h3  a6  27.b3  ¥d7
 28.¤e2  b5  29.¢d3  f4  30.a3  a5  31.¤c3
 ¥f5+  32.¢d2  bxc4  33.bxc4  ¢d4  34.¤b5+
 ¢e5  35.¢c3  ¥d7  36.¢d3  ¥f5+  37.¢d2
 ¥e6  38.¢c3  ¥f5  39.¤c7  ¥d7  40.¤d5  ¥a4
 41.¢d3  ¥d1  42.¤e7
1-0

E15
Koloss,Hans−Joachim Dr. 1843
Modler,Andreas Dr. 2177

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  e6  3.c4  b6  4.g3  ¥a6  5.b3
 ¥b4+  6.¥d2  ¥e7  7.¤c3  c5  8.¥g2  ¥b7
 9.0-0  cxd4  10.¤xd4  ¥xg2  11.¢xg2  0-0
 12.e4  a6  13.£e2  d6  14.¦ad1  £c7  15.¤a4
 ¤bd7  16.f3  ¦fe8  17.¥e3  ¦ac8  18.£f2  £b7
 19.¤e2  b5  20.¤b2  ¤e5  21.cxb5  axb5
 22.¤d3  ¤xd3  23.¦xd3  ¤xe4  24.£e1  ¤f6
 25.£d2  ¦c7  26.¦c1  ¦ec8  27.¦dc3  ¦xc3
 28.¦xc3  ¦xc3  29.¤xc3  ¤d7  30.a4  bxa4
 31.bxa4  ¤e5  32.£e2  £b3  33.¥d2  ¤c4
 34.¥e1  h6  35.£a2  £xa2+  36.¤xa2  ¥d8
 37.¢f2  ¢f8  38.¢e2  ¢e8  39.¥c3  g6
 40.¢d3  d5  41.¤c1  ¢d7  42.¤b3  ¢c6
 43.¤d2  ¤xd2  44.¥xd2  h5  45.h3  e5  46.g4
 hxg4  47.hxg4  f5  48.gxf5  gxf5  49.¥c3  ¥f6
 50.¥b4  ¥d8  51.¥c3  d4  52.¥d2  ¢d5  53.a5
 e4+  54.fxe4+  fxe4+  55.¢e2  ¢c4  56.a6
 ¥b6
0-1

B75
Mueller,Reinhard 1968
Altenkirch,Wolfgang 1884

MP 2005/06, Finale 03.05.2006

 1.e4  c5  2.¤f3  d6  3.¤c3  ¤f6  4.d4  cxd4
 5.¤xd4  ¥d7  6.¥c4  ¤c6  7.¥e3  g6  8.f3  ¥g7
 9.£d2  a6  10.0-0-0  ¤a5  11.¥e2  h5  12.¤d5
 ¤xd5  13.exd5  b5  14.b3  ¦c8  15.f4  ¤b7
 16.f5  gxf5  17.¥d3  f4  18.¥f2  £a5  19.£xa5
 ¤xa5  20.¦he1  ¥g4  21.¤f3  ¥f6  22.¦e4
 ¥xf3  23.gxf3  ¦g8  24.¥d4  ¥xd4  25.¦xd4
 ¦g2  26.¦xf4  ¤b7  27.b4  ¦g5  28.a4  e5

 29.dxe6  fxe6=  30.h4  ¦g2  31.axb5  axb5
 32.¥xb5+  ¢e7  33.¦d2  ¦g1+  34.¢b2  ¤d8
 35.¥a6  ¦b8  36.¦c4  d5  37.¦c7+  ¢d6
 38.¦c8  ¦xc8  39.¥xc8  ¦h1  40.¦g2  ¦xh4
 41.c3  ¦f4  42.¦g7  ¤c6  43.¦d7+  ¢e5
 44.¦c7  ¤d8  45.b5  ¦f7  46.¦xf7  ¤xf7  47.b6
 ¢d6  48.b7  ¢c7  49.¥xe6  ¤g5  50.¥xd5  h4
 51.f4  ¤h7  52.¢c2  ¤f6  53.¥f3  h3  54.¢d3
 h2  55.¢d4  ¤g4  56.f5  ¤f6  57.¢e5  ¤d7+
 58.¢e6  ¤c5+  59.¢e7  ¤xb7  60.f6  ¤d8
 61.¢e8  ¤b7  62.f7
½-½



Schachexpress 47-8 – Seite 19 
 

Das Schnellschach-Open der BSG ZIB/ACCSB am 29. April 2006 

Das 3. Turnier in der Turnierserie 2005/06 war das insgesamt  29. Schnellschach-Turnier der 
BSG ZIB/ACCSB und fand am 29. April 2006 statt. Trotz DFB-Pokalfinale und Regenwetter 
fanden 26 Teilnehmer den Weg nach Dahlem.   

Die Preise waren traditionell französische Spezialitäten und wurden fast alle von den Spielern 
des SK Präsident geholt. Erstmals in der Geschichte der ZIB-Turniere gelang es einer BSG, 
die ersten drei Plätze zu erobern.  

Es siegte Wladimir Fainstein, vor Boris Gruzman und Prof. Dr. Wilmar Lukas.  

Der Preis für den Besten der zweiten DWZ-Wertungsgruppen.ging an Tomas Segerberg (SC 
EPA), den unter den nichtplazierten Spielern ausgelosten Preis gewann ein weiterer Spieler 
des SK Präsident: Michael Arinstein. 

 
ZIB-Schnellschach-Open    -    Saison 2005/2006 
Das dritte von drei Turnieren am 29.04.2006 
 
Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  
Rang Teilnehmer TWZ G S R V Punkte Buchh SoBerg 
1. Fainstein,Wladimir 2117 7 6 0 1 6.0 29.0 24.00 
2. Gruzmann,Boris 2117 7 5 1 1 5.5 31.5 23.25 
3. Lukas,Wilmar,Prof.Dr.1821 7 5 1 1 5.5 28.5 20.75 
4. Lang,Martin  1781 7 5 0 2 5.0 30.0 20.00 
5. Vu,Philippe  2091 7 4 1 2 4.5 34.0 19.75 
6. Zeidler,Uwe  1862 7 4 1 2 4.5 29.0 16.25 
7. Baranowsky,Peter 1846 7 4 0 3 4.0 27.5 12.50 
8. Arinstein,Michael 1851 7 3 2 2 4.0 27.0 13.25 
9. Segerberg,Tomas 1540 7 4 0 3 4.0 27.0 12.50 
10. Block,Marco  1752 7 3 2 2 4.0 26.5 12.25 
11. Lehmann,Michael 1735 7 4 0 3 4.0 23.0 10.50 
12. Alfutov,Alexander 1400 7 3 1 3 3.5 25.0 10.25 
13. Zarubin,Juri  1634 7 3 1 3 3.5 24.0 9.75 
14. Paris,Gerhard  1363 7 3 1 3 3.5 24.0 9.50 
15. Schastok,Erwin 1661 7 3 1 3 3.5 23.5 9.75 
16. Ermann,Georg 1589 7 2 3 2 3.5 22.0 9.00 
17. Thies,Andreas  1628 7 3 0 4 3.0 24.0 5.50 
18. Schöppe,Christian 1535 7 2 2 3 3.0 22.0 8.00 
19. Grimm,Ulrich  1317 7 3 0 4 3.0 18.0 6.00 
20. Abdullaew,Firdowci 1562 7 2 1 4 2.5 22.5 5.50 
21. Riess,Bernhard 1613 7 2 1 4 2.5 22.0 3.75 
22. Muhammedsade,T. 1400 7 2 1 4 2.5 19.5 4.25 
23. Ramírez,Marte 1450 7 2 0 5 2.0 20.5 4.50 
24. Pöhle,Uwe  1425 7 1 1 5 1.5 20.5 2.75 
25. Sampels,Michael 1353 7 1 1 5 1.5 18.0 3.00 
26. Bazzazi,Pascal 1400 7 1 0 6 1.0 18.5 2.00 
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6. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach. 
 

Für die 6. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach vom 5. bis 8. Oktober 2006 in Berlin 
haben die ersten Teams bereits gemeldet. Fast täglich treffen neue Anfragen ein und viele 
Teams freuen sich schon darauf, nach Berlin zu fahren und am Turnier teilzunehmen. 
 
Dies sind die Sieger und Plazierten der vorangegangenen Turniere: 
 

Deutsche Meisterschaften von 1999-2004 
Platz Jahr Verein TWZ Spiele Siege Remis Verl. M-Punkte Brt.Pkt. 

1 1999 SAP 1 (Walldorf) 2340 5 5 0 0 10:00 16,0:04,0
2  Grenke Leasing 1 (Bad.) 2365 5 5 0 0 10:00 15,5:04,5
3  Parion (K) 2173 5 4 0 1 08:02 15,5:04,5
          

1 2001 Grenke Leasing  7 7 0 0 14:00 25,0:03,0
2  SAP 1  7 5 1 1 11:03 20,5:07,5
3  HerterKom GmbH (Stuttg.)  7 5 1 1 11:03 18,5:09,5
          

1 2002 SAP 1 (Walldorf) 2299 7 5 2 0 12:02 18,0:10,0
2  Stern Stuttgart 2174 7 5 1 1 11:03 19,5:08,5
3  Dresdner Bank Ffm. 2147 7 5 0 2 10:04 18,5:09,5
          

1 2003 SAP 1 (Walldorf) 2317 7 7 0 0 14:00 22,0:06,0
2  SAP 3 (Walldorf) 2134 7 5 1 1 11:03 16,5:11,5
3  Dresdner Bank Ffm. 2152 7 5 0 2 10:04 18,5:09,5
          

1 2004 SK Gillette (Berlin) 2433 7 7 0 0 14:00 22,5:05,5
2  Dresdner Bank Ffm. 2136 7 6 0 1 12:02 20,0:08,0
3  Stern Stuttgart 1 2179 7 4 2 1 10:04 18,5:09,5

 
 
Das sind die ersten zehn Teams in der Ewigen Tabelle aller Deutschen Meisterschaften – die 
komplette Tabelle kann auf der Website der DBMM eingesehen werden: 
http://www.dbmm2006.de/dbmm2006/index.html 

 

Deutsche Meisterschaften – Ewige Tabelle & Fortschritt. 
Platz Verein 1999 2001 2002 2003 2004 Sp S R N MP Brt.Pkt. 

1 Dresdner Bank Ffm. 1 4 12 3 3 2 33 24 1 8 49 87,5 
2 SAP 1 Walldorf) 1 2 1 1 26 22 3 1 47 76,5 
3 Stern Stuttgart 1 (S) 23 7 2 4 3 33 19 8 6 46 85,5 
4 Provinzial (MS) 36 23 15 13 11 33 15 6 12 36 70,5 
5 Baubehörde (HH) 21 11 22 16 13 33 14 7 12 35 69 
6 Stern Stuttgart 2 (S) 33 41 17 20 19 33 13 6 14 32 64 
7 Post Telekom (BN) 34 9 6 6 26 14 4 8 32 62,5 
8 R+V Versicherung 1 (Wi) 10 5 6 24 26 12 7 7 31 55,5 
9 SD&M AG 1 31 10 19 16 28 13 4 11 30 57 

10 Bodenseewerke (Ü) 24 25 7 12 26 14 1 11 29 54,5 
...        

16 Grenkeleasing (BAD) 1 2 1 12 12 0 0 24 40,5 
35 SK Gillette 1     1 7 7 0 0 14 22,5 



DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND E.V. 
Mitglied des Deutschen Sportbundes 
 
AUSSCHREIBUNG 
 

 
 
6. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach 2006 
(Viererteams) 
 
 
 
Veranstalter:   Deutscher Betriebssportverband e.V. (DBSV) 
 
Ausrichter:   Fachvereinigung Schach e.V.  

im Betriebssportverband Berlin-Brandenburg e.V. 
 
Wettbewerb:  Mannschaftswettbewerb im Schach für Vierermannschaften  
   mit 2 Ersatzspielern. 
 
Veranstaltungsort: Georgssaal des Gewerbeparks „Georg Knorr“, 

Georg-Knorr-Str. 4, 12681 Berlin 
(5 Minuten Fußweg von S-Bahnhof Marzahn) 

 
Termin: Donnerstag, 05. Oktober bis Sonntag 08. Oktober 2006 
 
Turnierleitung: Fachvereinigung Schach e.V. im BSVB e.V.  
 
Austragungsmodus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
 
Spielregeln: Bedenkzeit 90 (40 Züge) + 30 Minuten für den Rest der Partie 
 Runde 1: Do. 10:00h Runde 3: Fr. 10:00h Runde 5: Sa. 10:00h 
 Runde 2: Do. 15:30h Runde 4: Fr. 15:30h Runde 6: Sa. 15:30h 
 Runde 7 (letzte Runde): So. 9:00h 
 Siegerehrung: So. 13:30h 
 
Startberechtigung: Alle Firmenteams, Betriebsteams, Behördenteams etc. 
 Auswahlteams aus verschiedenen Unternehmen erhalten keine 

Startberechtigung.  
Die einzelnen Spieler müssen Mitglieder einer dem DBSV 
angehörenden Betriebssportgemeinschaft sein. Hinsichtlich der 
Spielberechtigung gelten die Regeln des jeweiligen Betriebs-
sportverbandes. Die Mitgliedschaft ist durch den Spielerpass oder 
durch eine schriftliche Bestätigung des entsendenden Landes-
verbandes zu belegen. 

 
Mindestteilnahme:  Bei weniger als 20 Meldungen behält sich der Veranstalter eine 

Absage des Turniers vor. 



Preise: Medaillen werden an die ersten drei Teams und die jeweils drei 
Erstplazierten der Brettwertungen verliehen. Für die fünf besten 
Mannschaften werden Pokale gestiftet. 

 
Verpflegung:  In der 50 Meter vom Spielsaal entfernten Kantine des Gewerbeparks 

Georg Knorr können Getränke, kleine Mahlzeiten und ein warmes 
Mittagessen eingenommen werden. Die dafür entstehenden Kosten 
sind nicht in der Startgebühr enthalten und müssen von den 
Teilnehmern selbst getragen werden. 

 
Teilnahmegebühren: 60 € pauschal pro Mannschaft. 

Die Meldung gilt erst nach Eingang des Startgeldes als erfolgt. Im 
Startgeld sind die Lizenzgebühren für den DBSV enthalten. Eine 
Rückerstattung der Startgebühren bei Absage einer Mannschaft ist 
ausgeschlossen. 

 
Zahlungsmodalitäten: Überweisung unter Angabe der teilnehmenden Mannschaft an die  

FV Schach  e.V. 
Konto: 202 001 1002 
BLZ:    100 500 00 
Bank: Sparkasse Berlin  
mit dem Zusatz: DBMM Schach 2006 sowie der einzahlenden BSG 

 
Meldung an: Jörg Dippe 
 Schöneweider Str. 20 
 12055 Berlin 

E-Mail: 2.Vorsitzender@fvschach.de 
 
Anmeldeschluss: 21. Juli 2006; die Meldung ist erst bei Zahlungseingang gültig. 
 
Haftung: Veranstalter und Ausrichter übernehmen keine Haftung bei 

Verletzungen, Beschädigungen und Verlusten jeglicher Art. 
 
Vorbehalte: Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor. 
 
Weitere Infos: http://www.fvschach.de    http://www.dbmm2006.de   

http://www.dbmm2006.de/dbmm2006/index.html  
Für weitere Informationen - auch hinsichtlich der Unterkunfts-
möglichkeiten  - stehen die Kontaktpersonen gerne zur Verfügung. 
Weitere Einzelheiten wie die Bekanntgabe der teilnehmenden 
Mannschaften und Wegbeschreibung werden rechtzeitig mitgeteilt. 

 
Kontaktpersonen: Jörg Dippe 
 Schöneweider Str. 20 
 12055 Berlin 

Telefon: 030 – 685 96 43 
E-Mail: 2.Vorsitzender@fvschach.de 
 
Bernhard Riess 
Manfred-von-Richthofen-Str. 172 
12101 Berlin 
Telefon: 0177 – 752 43 78 
E-Mail: Landesspielleiter@fvschach.de 
 

 
Für den Deutschen Betriebssportverband e.V.               Für den Ausrichter - FV Schach e.V.  
  Uwe Tronnier         Heinz Langhammer           Jörg Dippe                      Bernhard Riess  
     Präsident                   Vizepräsident         2. Vorsitzender                  Landesspielleiter 
 
Berlin, den 28. Juni 2005 



 10.  OSRAM – Open   

SV OSRAM e.V., Abt. Schach Berlin  
Bernhard Riess 
 
Fon   d 3386-2209 
Fax   d  3386-2250 
Fon   m 0177 - 752 43 78 
Email br@fvschach.de           

 

 
 

Die Schachabteilung Berlin der SV OSRAM e.V. lädt ein zum 
10.  OSRAM – Schnellschach – Open 

 Das 5. Turnier des Berliner Schnellschach Grand Prix 2005/06.  
 
Wann :  Samstag,  13. Mai 2006 
Beginn :  10:00 Uhr , Ende voraussichtlich 14:00 Uhr 
Wo :   OSRAM Bildungszentrum 
   Nonnendammallee 44-61 
   13629 Berlin - Siemensstadt 
Fahrverbindung :U-Bahn-Linie 7, Bhf. Paulsternstraße ; Bus 139 
Was :  Schnellschach (15-Min.-Partien); 7 Rd. Schweizer System,  
  maximal 70 Teilnehmer 
Mitzubringen : Personalausweis (Zutritt Werksgelände) 
Startgeld :  5,--  EUR je Teilnehmer für Imbiß und Sachpreise 
Anmeldung : Bitte bis 10.05.2006 persönlich, telefonisch, per Brief, Fax 

oder Email an Osram-Open@fvschach.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernhard Riess 



MM EM M - Pokal
KW 27 Sommerferien
KW 28
KW 29
KW 30
KW 31
KW 32
KW 33
KW 34 Fr 25.08. Meldeschluß
KW 35
KW 36
KW 37 Mi 13.09. ML-Versammlung
KW 38 Mi 20.09. EM-Rd. 1
KW 39 25.09. - 29.09. MM-Rd. 1
KW 40 02.10. - 06.10. Herbstferien
KW 41 09.10. - 13.10.
KW 42 16.10. - 20.10. MP-Vorrunde
KW 43 23.10. - 27.10. MM-Rd. 2
KW 44 Mi 01.11. EM-Rd. 2
KW 45 MI 08.11. Mannschafts-Blitz
KW 46 13.11. - 17.11. MM-Rd. 3
KW 47 Mi 22.11. EM-Rd. 3
KW 48 27.11. - 01.12. MP-Achtelf.
KW 49 04.12. - 08.12. MM-Rd. 4
KW 50 Mi 13.12. EM-Rd. 4
KW 51 18.12. - 22.12.
KW 52 25.12. - 29.12. Weihnachtsferien
KW 1 01.01. - 05.01.
KW 2 Mi 10.01. EM-Rd. 5
KW 3 15.01. - 19.01. MM-Rd. 5
KW 4 MI 24.01. Mannschaft-Blitz Formel 1800
KW 5 Mi 31.01. EM-Rd. 6
KW 6 05.02. - 09.02. Winterferien
KW 7 12.02. - 16.02. MM-Rd. 6
KW 8 19.02. - 23.02. Zusatzrunde A MP-Viertelf.
KW 9 Mi 28.02. EM-Rd. 7
KW 10 Mi 07.03. Einzel-Blitz

Fr 09.03. HV der FV Schach
KW 11 12.03. - 16.03. MM-Rd. 7
KW 12 19.03. - 23.03. MP-Halbf.
KW 13 Mi 28.03. EM-Rd. 8
KW 14 02.04. - 06.04. Osterferien
KW 15 09.04. - 13.04.
KW 16 16.04. - 20.04. MM-Rd. 8
KW 17 23.04. - 27.04. Zusatzrunde B MP-Finale
KW 18 30.04. - 04.05.
KW 19 Mi 09.05. EM-Rd. 9
KW 20 14.05. - 18.05.
KW 21 21.05. - 25.05. MM-Endrunde
KW 22 28.05. - 01.06.

Berliner Ferientermine 2006/07
06.07. - 18.08. Sommerferien 2006
02.10. - 14.10. Herbstferien 2006
27.12. - 05.01. Weihnachtsferien 2006
05.02. - 10.02. Winterferien 2007
02.04. - 14.04. Osterferien 2007
30.04. unterrichtsfreier Tag vor dem 1. Mai
18.05. unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt
- Pfingstferien 2007
11.07. - 24.08. Sommerferien 2007

Copyright © by FV Schach e.V. im BSVB e.V. Alle Rechte vorbehalten.

Terminplan 48. Saison der FV Schach e.V.  2006/07

Einzelmeisterschaft, Blitzmeisterschaften, ML-Versammlung und Hauptversammlung

finden im Haus des Sports (2. Etage), Arcostr. 11 - 19, 10587 Berlin statt.




